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Der HERR wird Recht schaffen

zwischen den Nationen und viele

Volker zurechtweisen. Dann werden

sie ihre Schwerter zu Pflugscharen

umschmieden und ihre Lanzen zu o o
Winzermessern. Sie erheben nicht das SElto=6
Schwert, Nation gegen Nation, und

sie erlernen nicht mehr den Krieg.
Jesaja 2,4



Herbstgrul3 vom Kirchhof

Es ist nun der Herbst gekommen,
hat das schéne Sommerkleid

von den Feldern weggenommen
und die Blatter ausgestreut,

vor dem bosen Winterwinde
deckt er warm und sachte zu

mit dem bunten Laub die Grinde,
die schon mude geh‘n zur Ruh.

Joseph von Eichendorff (,,Herbst®)

Bis zum 27. November nehmen wir Auftrage fiir Tannenabdeckung entgegen.

Ihr Kirchhof
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Unser Gemeindebrief liegt fiir Sie bereit:

in unseren Gemeindehausern, in den Kitas, in der Diakoniestation,
in der Senioren-Begegnungsstatte, im Kirchhof-Buro, in den Kirchen und in den
Entnahmeboxen an den Schaukasten, sowie in den folgenden Geschaften:

AlexA Seniorenresidenz (Rudolf-Pechel-Str. 32)

Apotheke Am Lichtenrader Damm (Lichtenrader Damm 49)
Apotheke ,Alt-Lichtenrade® (GroB3-Ziethener Str. 35)
Bahnhof-Apotheke (Bahnhofstr. 25/26)

Beautyline - A. Woeste (Grimmstr. 8)

Christian Berg, Rechtsanwalt (Bahnhofstr. 16)
Grundeigentimerverein Berlin-Lichtenrade e.V. (Rehagener Str.
Kosmetik-Institut Julia (Lichtenrader Damm 160)

Larissa & Friseure (Lichtenrader Damm 95)

NUSZ Familienzentrum Lichtenrade (Lichtenrader Damm 19
Schwarze-Adler-Apotheke (Prinzessinnenstr. 2)
Teltow-Apotheke (Nahariyastr. 27)

Valere Senioren-Residenz Lore-Lipschitz-Haus (Horstwalder



Gottesdienste

Dorfkirche
Alt-Lichtenrade 109

Kapelle
Finchleystr. 10

Dietrich-Bohnhoeffer-Kirche Kirchhofkapelle
Rackebuller Weg 64

Paplitzer StraBe 10-24

Gemeindezentrum NahariyastraBe Salvatorkirche
Nahariyastr. 33

Pfarrer-Lutkehaus-Platz 1, 12307 Berlin

25 Okt. So  10:00 Gottesdlen§t mit Abendmabhl, anschlieBend Kirchcafé .
Dagmar Heine
. Familiengottesdienst ‘
2 | OGS0 | HEOD Karl Griese & FamGoDi-Team
31 OKkt. Sa  18:00 Gottesdlen§t mit Abendmahl zum Reformationstag .
Dagmar Heine
Gottesdienst mit Taufen
O | N0 | S| SOHOY Roland Wieloch ‘
_ IMPULS-Gottesdienst (s. S. 29)
S5 | NG | S0 | ieRoe IMPULS-Team & Oliver Wegscheider ‘
Gottesdienst Seniorenresidenz AlexA
02 Nov. Mo 16:00 Dagmar Heine Rudolf-Pechel-Str. 32
JUGEOLO[ mitKonfi-Taufen
06 Nowv. Fr 18:00 Carsten Card-Hyatt, Dagmar Heine, ‘
Roland Wieloch, Veronika Rieger
o | e | 2o | o6 thtesdlen§t mit Abendmahl ‘
Britta Heesing-Rempel
05 New s 1100 Klzder-KiseBe (s.s.29) O
’ ’ Carsten Card-Hyatt & KiGo-Team
08 Nov. So 11:00 Gottesdienst mit Abendmahl ‘

Thora Weintz




Gottesdienste

' Gottesdienst Lore-Lipschitz-Haus
11  Nov. M 15:4 . -
oV ' 5:45 Dagmar Heine Horstwalder Str. 11-19
5 | vew | 55 | 56168 Gottesdlen§t mit Taufen ‘
Dagmar Heine
NMusihgotlesdienst izé
15 Nov. So 1100 o @9 hach Artvon Taize ‘
Britta Heesing-Rempel
Okumenischer Gottesdienst zum Volkstrauertag °"%
15 Nov. So 14:30 mit 6kumenischen Blaserkreis
Veronika Rieger
@ | e | om | s5eee SchulergotFesdlenst zum BuB- und Bettag ‘
Britta Heesing-Rempel
18  Nov. Mi 18:00 Okumemspher Gottesdienst zum BuB- und Bettag ‘
Roland Wieloch
2 N S 10:00 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
ov- ° ' Dagmar Heine
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
22 Nov. So 11:00 .
Thora Weintz
Andacht zum Gedenken der Verstorbenen
22 Nov. So 15:00 mitlInstrumentalensemble
Roland Wieloch
29 Nov. So  10:00 Gotte§d|eqst zum 1. Advent mit Abendmahl .
Veronika Rieger
Familiengottesdienst .
29 Nov. S 11:00 .
oV © Carsten Card-Hyatt & FamGoDi-Team
Gottesdienst zum 2. Advent
06 Dez. So 10:00

Dagmar Heine




Gottesdienste

06 Dez.

IMPULS-Gottesdienst

S0 | LEH00 Thora Weintz & IMPULS-Team

jeden Sonntag 17:30  Okumenisches Friedensgebet i_:t}p

oV,

Kollekten im November

Amtliche Kollekte

Gemeindekollekte

. Jugendarbeit
O1. Nov. LAIB und SEELE Lichtenrade und Ukraine je 1/2
08. Nov FUr das 6kumenische Frauenzentrum Evas Arche e.V. Arbeit mit Kindern
' " | und das Stadtkloster Segen (je 1/2) und Ukraine je 1/2
09. Nov. Frei nach Entscheidung des Gemeindekirchenrates Konﬂrma'nde.narbelt
und Ukraine je 1/2
Geistliches Zentrum fur Menschen mit Demenz und Kirchenmusik
15. Now. . .
deren Angehorige und Ukraine je 1/2
18. Nov FUr die Stiftung zur Bewahrung Kirchlicher Bau- Gemeindebrief
’ " | denkmaler in Deutschland (KiBa) und Ukraine je 1/2
. . Gemeindearbeit
22. Nov. | Fur den Posaunendienst e Ui Rz
FUr die Arbeit mit Migrant*innen der Landeskirche, sozialdiakonische
29. Nov. | flUrden Fluchtlingsrat Berlin e.V. und Arbeit

fur Asylin der Kirche Berlin-Brandenburg e.V. (je 1/3)

und Ukraine je 1/2




Monatsspruch

Der HERR wird Recht schaffen zwischen den Nationen
und viele Volker zurechtweisen. Dann werden sie ihre

Schwerter zu Pflugscharen umschmieden und
ihre Lanzen zu Winzermessern. Sie erheben nicht das
Schwert, Nation gegen Nation, und sie erlernen nicht
mehr den Krieg.

JES

Monatsspruch NOVEMBER 2026
Liebe Gemeinde,

manchmal gibt es Erwartungen oder Hoffnungen
auf etwas, das so gut, so erfreulich ware, dass
man sich fast vor dem Gedanken flrchtet. Man
sehnt sich so sehr danach, dass man ihn kaum in
Erwagung ziehen kann.

Der Monatsspruch fir November scheint mir
eine solche Hoffnung auszusprechen. Wir
wunschen uns alle Frieden, aber ich vermute, die
meisten von uns versuchen, ihre Winsche
innerhalb realistischer Grenzen zu halten:
Frieden an diesem oder jenem Ort, aber
Weltfrieden? Bitte.

Letztendlich hat die Weltgeschichte uns
schmerzhaft beigebracht, nicht zu viel zu hoffen,
nicht zu viel zu erwarten. Was hat eine
Prophezeiung wie diese von Jesaja von uns zu
erwarten, auBer einem hamischen Lacheln? Was
kédnnen wir mit einer solchen Aussage anfangen?

FUr mich gilt diese Prophezeiung zunachst als
radikale Neubeschreibung unserer Welt. In
unserer Welt, in der immer irgendwo Krieg
herrscht, ist es leicht anzunehmen, dass Krieg
und Konflikt wesentlich zur Welt gehéren. Es
erscheint unmaglich, dass es anders sein konnte.

Unfrieden ist der Grundton der Geschichte
schlechthin. Diese Prophezeiung behauptet das
Gegenteil:

7

Der Grundton ist nicht Krieg,
sondern Frieden, denn Gott hat den
Frieden als Schlussakkord der
Geschichte gesetzt. Sie spitzt unsere
Ohren fur einen Ton, der uber dem
Missklang des Krieges zu héren ist.

Das hat praktische Folgen: Wenn wir
das glauben, stehen uns andere
Herangehensweisen und andere
Wege offen, als wenn wir denken,
dass der Krieg herrschen muss.

Diese Prophezeiung 6ffnet unsere
Ohren aber nicht nur fur andere
Toéne, sondern richtet uns auch auf
den Gott aus, der fur dieses
Friedenswerk sorgt. Jetzt stoBen wir
allerdings auf ein Paradox: Die
Prophezeiung ladt uns ein, Frieden
statt Krieg fur moéglich zu halten,
sagt uns aber auch, dass Gott, nicht
wir, diesen endgultigen Frieden
schaffen wird. Sollen wir uns
ermachtigt oder entkraftet fuhlen?

Ich denke, wir sind hier erméachtigt,
aber auch zur Entlastung und Demut
gerufen. Zur Entlastung, weil unsere
Krafte begrenzt sind. Aber auch zur
Demut, weil wir, wenn wir meinen,
die Welt selbst retten zu kdnnen, oft
bereit sind, Schreckliches zu
begehen, um dieses Ziel zu
erreichen. Diese Prophezeiung ruft
uns vielmehr dazu auf, uns nicht als
Weltretter zu sehen, sondern als
Teilnehmende - im Chor! — an Gottes
groBem Werk des Friedens.

lhr Vikar
Carsten Card-Hyatt




Aus der September-Sitzung

des Gemeindekirchenrates (GKR)
vom 08.09.2026 ist der Gemeinde
Folgendes zu berichten:

Gemeindeleben:

e Das Lichtenrader Kulturfest war ein
groBer Erfolg.

e Die ,offene Kirche“ wird gut an-
genommen und besucht.

e Eine Gemeindeversammlung soll am

Sonntag, den 14.02.2027 stattfinden.

arl Griese ist als Vorsitzender des

eindebeirats gewahlt worden und

L ein Vertrag mit der GEMA
lossen werden, der das

llen und Vervielfaltigen von
erheften — ausschlieBlich fur
iorenveranstaltungen - erlaubt.

s gab mehrere Antrage zur Auf-
nahme in die Gemeinde oder zur Um-
gemeindung. Wir begruBen hiermit
alle recht herzlich in unserer
Gemeinde.

Bau, Personal und Finanzen:

e |In der KiTa Alt-Lichtenrade soll zur
Abgrenzung des FuBballfeldes zum
Nachbargrundstuck der Ballfangzaun
erweitert werden.

e Der Trockenbau der GoltzstraBe 33
liegt aktuell im Plan.

e Paplitzer Stral3e 26: Die Werk-
planung fur die Holzstander-
konstruktion ist freigegeben und geht
jetzt in Produktion, die Beauftragung
der technischen Gewerke erfolgte in
der 36. KW.

inna Ehrhardt als Stellvertretende.

Aus de

1= :*L_i
|

w GEMEINDE
KIRCHENRAT

e Bauvorhaben Kinder- und Jugend-

haus (KJH):
Damit Neubau und Bestand in einen
Bauabschnitt zusammengefasst bei
weiterem Betrieb des KJH realisiert
werden kédnnen, wird eine Interims-
ldsung (Containeranlage) vorbereitet.

e Aufgrund der Verkehrssicherungs-
pflicht wird der Vorplatz der DBK
teilweise wegen erheblicher Stolper-
gefahr abgesperrt.

Der Finanzausschuss beschéaftigt sich
mit dem Thema, da der gesamte
Platz saniert werden muss.

e Die Kosten zur Instandsetzung der
Turmuhr sind durch Spenden und
Spendenzusagen gesichert.

e |m Bereich Personalia wurden einige
Beschllsse gefasst.

e Der landeskirchliche Kollektenplan fur
das Jahr 2027 wurde dem GKR vor-
gelegt und fur die sechs Sonn-und
Feiertage, an denen der GKR den Zweck
fur die Innenkollekte = Amtliche
Kollekte bestimmen darf, wurden die
Kollektenzwecke beschlossen.

Aus dem Gemei
gruBen Sie Jo
Jesseca Basti
Christin vo



Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmaBigen Veranstaltungen ein

Kirchenmusik

R Kinder- und Jugendchor pizzicanto!,
jeweils dienstags

Kinderchor 1, 5-6 Jahre, 16:30 bis 17 Uhr
Kinderchor 2, ab 7 Jahre, 17 bis 17:45 Uhr
Jugendchor, 17:45 bis 19 Uhr

Leitung: Fr. Knebel, 0179 6280275
Kontakt: Fr. Hasche, 54431735

R Blasercombo, dienstags 18:30 Uhr
Leitung: Hr. Bodenburg

Kontakt: Fr. Hagemann

R Okumenischer Bliserkreis,
dienstags 19:30 Uhr

Leitung: Hr. Rudolph

Kontakt: Fr. Hagemann

R Dietrich-Bonhoeffer-Kirchenchor,
mittwochs 19:30 Uhr

Leitung: Fr. Henninger

N Eltern(zeit)chor, freitags 11-12 Uhr
Leitung: Fr. Hagemann, Termine nach
Vereinbarung, Anmeldung erforderlich
D Trauersingen, Freitag, 30.10.,13.11,,
27.11., jeweils 16-17 Uhr

Leitung: Fr. Hagemann

Kinder

G Musikalische Friiherziehung,
montags 15:30, 16:30 und 17:30 Uhr
FBS, Fr. Kaiser, 755151635

Weitere Angebote unter Kirchenmusik

Sie suchen einen starken
Partner an lhrer Seite?

Tanz, Bewegung, Entspannung

N Qigong, montags 17 Uhr

Fr. Patke, 7424554

R Gymnastik mit Musik, montags 18 Uhr
bitte vorher informieren bei:

Fr. Renner-Kranich, 47064586,

Fr. Brieskorn, 7433263

A Yoga, dienstags 18-19:30 Uhr
FBS, Fr. Prinzing, 755151635

G Ausgleichende Gymnastik

fiir jedes Alter, mittwochs 11 Uhr
FBS, Fr. Koch, 755151635
G Gymnastik mit SpaB un
donnerstags 9 und 10:
FBS, Fr. Koch, 755151
G Seniorentanz, Ter
Fr. Fried, 7444244

Kreatives Arbei

N Handarbeitskre
montags 14:30-16
Fr. Kéhler, 7078278
N Arbeitsgruppe Aq
Dienstag, 03.11.,17.1
jeweils 18-20 Uhr

Fr. Kénig, 7062855

N Malen, mittwochs 17-18:3
FBS, Fr. Schweiger, 6635485

NI=SY = 2
IMMOBILIEN

+49 160 97 99 29 5]

Wir kdmmern uns um |hr Anliegen,

als ware es unser eigenes. info@nestler-immobilien.de

www.nestler-immobilien.de

Verwaltung, Vermietung,
Verrentung oder Verkauf - mit uns
geht's einfach besser.

VERKAUF + VERMIETUNG + VERRENTUNG + VERWALTUNG




Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmaBigen Veranstaltungen ein

Senioren

R Spielegruppe, jeden 2. und 4. Montag
im Monat 14-17 Uhr

Fr. Marquardt, 55209143

R Wandergruppe,

jeden 1. Montag im Monat 9:30-17 Uhr
Hr. Dietsch, 0157 34619683

? Spaziergangsgruppe,

donnerstags 14 Uhr, Treffpunkt bei

Fr. Seidlitz erfragen, 7445349

N Seniorenkreis, dienstags 14:30-16 Uhr
Hr. MeiBner, 746889430

G Seniorenclub, mittwochs 14:30-16 Uhr
Hr. MeiB3ner, 746889430

R Seniorenfriihstiick,

jeden 1. Mittwoch im Monat 9-10:30 Uhr
Hr. MeilBner, 746889430

Anmeldung erforderlich! Kostenbeitrag 5 €
R Singkreis, jeden 1. Mittwoch im Monat
10:30-11:30 Uhr, Fr. Hagemann

Keine Anmeldung erforderlich

G Smartphone-Treffpunkt,

jeden 2. Dienstag im Monat 10:30-12 Uhr
Teilnahme ist kostenlos

Hr. Dietsch, 0157 34619683, Fr. Pullwitt

HAHN

BESTATTUNGEN
———  S4il 1861 im Familionboeitz - -
Wir beraten Sie individuell und kompetent zur
Bestattungsvorsorge und im Trauerfall.

TAO UND NACHT
030751101

Unseren Vorsorgeordner erhalten
Sie in der Filiale.

Mehr auf T -
unserer
Waebseite

_——

In Lichtenrade GoltzstraBe 39 - Hausbesuche

Gesprache, Treffen

R Offener Abend,

jeden 2. und 4. Montag im Monat
16-17:30 Uhr

Hr. Kasch, 7453715

G Okumenische Umweltgruppe
Lichtenrade, jeden 3. Dienstag im Monat
18:30 Uhr, Hr. Herzau, 7451835,
www.oekumenischeumweltgruppe-
lichtenrade.de

N Treffen der Schlaganfall-Betroffenen,
jeden 3. Freitag im Monat 14 Uhr

Besuchsdienst Seniorengeburtstage

N letzter Montag im Monat 9:15 Uhr
Fr. Tietz-Peter, 7461142

G letzter Donnerstag im Monat 11 Uhr
Hr. MeiBner, 746889430

R letzter Freitag im Monat 9:30 Uhr
Fr. Lembke, 7455886

A = Alt-Lichtenrade 105
D = Dorfkirche

G = Goltzstr. 33

N = Nahariyastr. 33

R = Rackebuller Weg 64

Die mit ,FBS“ gekennzeichneten
Veranstaltungen der ev. Familienbildungsstdtte
sind gebuhrenpflichtig.

(
BRUWELEIT

BESTATTUNGEN

Marienfelder Allee 132
12277 Berlin

info@bruweleit-bestattungen.de
www.bruweleit-bestattungen.de

Tel. 030-723 23 880
Fax 030-723 23 878
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Eltern(zeit)Chor

Hast du ein Baby und mochtest mal wieder was anderes singen
als ,,Backe backe Kuchen“ und ,Bruder Jakob“?
Du moéchtest fur dich singen und nicht nur far dein Kind?
Dann sing mit uns, denn gemeinsam macht es noch mehr Spaf3!
Und: Du musst keine Noten lesen kdnnen, keine schéne Stimme haben
und brauchst keine Vorkenntnisse

Wann?
Freitags 11-12 Uhr

Wo?
Im Gemeindezentrum NahariyastraBBe 33

Wer macht‘s? Johanna Hagemann
Fir wen? Fur Menschen mit Babys
(auf der Welt oder im Bauch, leiblich oder adoptiert, Patchwork, Regenbogen,
Patenkinder...)

Mitbringen? Eine Decke zum Ablegen der Babys und evtl. ein Spielzeug

Noch was? Bitte bei Johanna anmelden: j.hagemann@kg-lira.de

Einedktion der Bodner Tafel, der Kirchen und dos rob ——

LAIB uno SEELE BERLlNERmE.v, ggzéﬁﬁrum sikeo "

Labansmitial - Spenden fir Badlrftige
|

Die Ausgabestelle unserer Gemeinde ist immer donnerstags von 14 bis 15:30 Uhr
im Tiele-Winckler-Haus, Finchleystr. 10 gedffnet.

Neuanmeldungen nur von 13:30 bis 14 Uhr! Bitte bringen Sie daftr einen Ausweis,
einen gultigen Bescheid und eine Einkaufstasche mit.

Ausgabe flr bereits registrierte Kundinnen und Kunden gemaB der Farbgruppen ab
14 Uhr. Kommen Sie bitte nicht friher zur Ausgabe, es gibt keinen Wartebereich in
Innenraumen!



Trauersingen

~ Trauer Raum geben ~
~ innehalten & zur Ruhe kommen ~
~ gemeinsam wohltuende Lieder singen ~

Wann: 14-tagig freitags 16-17 Uhr.
Die nichsten Termine:
30. Oktober, 13. November,
27. November
Wo: Dorfkirche Lichtenrade
Mit wem: Johanna Hagemann
Anmeldung gerne gesehen
(.hagemann@kg-lira.de),
aber Sie konnen auch ohne Anmeldung
vorbeikommen.
(Bitte tragen Sie warme Kleidung.)

r'ﬂ .m,mm.,.g.,cm.,..g.s Gotzstr. 24e,12099 Berlin
Tel.: 7551 51620

Beratungsste[[e trauerberatung@ts-evangelisch.de
fur Trauernde www.trauer-und-leben.de

ist ein geschutzter Ort fur vertrauensvolle Gesprache,
in dem Sie willkommen sind, wie auch immer Ihnen gerade zu Mute ist.
Nachste Termine: 31. Oktober und 28. November, jeweils 15 - 16:30 Uhr,
im Gemeindehaus Goltzstr. 33

G PL BTG EHerzliche Einladung an Menschen in Trauer in vertrauensvoller
Atmosphare Uber verschiede Angebote in Gemeinschaft , Lichtblicke" zu erleben.
Nachstes Treffen: 07. November, 15:30 bis 17 Uhr im Gemeindehaus Goltzstr. 33

Um telefonische Anmeldung wird gebeten.

Ich biete auch telefonische Trauerseelsorge auf Wunsch absolut diskret und anonym an.

Termin nach Vereinbarung.

Cornelia Frischmuth
Mobil: 01577 3583 576
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Mit Anderen aktiv sein macht Spaf3!

Bei unserem Projekt: ,Voll im Leben, gemeinsam aktiv“ haben wir in erster Linie an
Menschen zwischen 55 und 66 Jahren gedacht. Altere oder Jiingere sind aber auch
herzlich willkommen.

Wenn Sie Lust haben, in einer Gruppe mit Anderen gemeinsam Treffen, Aktivitaten,
Themen und mehr mitzugestalten, sind Sie hier richtig. Bei Fragen zu den einzelnen
Gruppen wenden Sie sich bitte an die jeweilige Kontaktperson oder an die Koordinatorin.
Jederzeit konnen neue Gruppen uber die Koordinatorin des Projektes gegriindet werden.
Koordinatorin: Irene Rabenstein, Tel. 7650 3894, E-Mail: rabenstein@kg-lira.de

‘fﬁ Gruppe ,,Come and join us“:

Voraussichtliche Treffen jeweils donnerstags von 10:00 bis 11:15 Uhr

im Gemeindehaus GoltzstraBe.

Gestartet wird, sobald sich genug Interessenten und Interessentinnen gemeldet haben.
Wer hat Lust auf einen Morning English Chat? Wir werden uns zu einer entspannten
Vormittagsrunde treffen, um unsere Englischkenntnisse aufzufrischen oder uns fur die
nachste Reise wieder sprachlich fit zu machen.

In gemutlicher Atmosphére steht vor allem die Konversation im Mittelpunkt - fUr Reisen,
Alltag und nette Gesprache. Nebenbei gibt es Interessantes und Wissenswertes uber
GroBbritannien, Land und Leute zu entdecken, und wir kbnnen Erfahrungen austauschen.
Im Vordergrund stehen hierbei SpaB am Sprechen, gemeinsames Aktivieren unserer
Kenntnisse und ein geselliges Miteinander. Als ehemalige Englischlehrerin unterstutze ich
die Konversationen gern.

Interessentinnen und Interessenten kénnen sich bei Frau Janssen per Mail oder
telefonisch bei Frau Rabenstein anmelden oder weitere Informationen erfragen.

Kontakt: Silke Janssen, E-Mail: scotlandsheep@arcor.de

Gruppe Autobiografisches Schreiben:

Jeweils dienstags tiiberwiegend im 3-Wochen-Rhythmus von 11 bis ca. 13 Uhr
im Gemeindehaus GoltzstraBe 33, 1. Etage, Konfirmandenraum.

Néachstes Treffen: 10. November 2026.

Neue Interessentinnen und Interessenten sind herzlich willkommen.

Kontakt: Manuela Scheil-Cadow, Mobil: 0179 1036 525,

E-Mail: Autob.Schreiben@kg-lira.de

Gruppe Literatur:

Jeweils am ersten Montag des Monats, 19 Uhr in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche,
Rackebiiller Weg 64 im kleinen Gruppenraum im 1. Stock.

Nachstes Treffen: 02. November 2026.

Es wird Uber das Buch "Vom Ende der Einsamkeit" von Benedict Wells gesprochen.
Neue Interessentinnen und Interessenten sind herzlich willkommen.

Kontakt: Stephanie Griesing, Tel. 7658 7508, E-Mail: literatur@kg-lira.de
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Mit Anderen aktiv sein macht SpaB!

Gruppe ,,Mit dem Fotoapparat unterwegs*:

Einmal monatlich dienstags.

Néachstes Treffen Dienstag, 10. November 2026 um 10:30 Uhr am S-Bahnhof
Schichauweg.

Geplant ist, den Franzésischen Dom mit Audioguide zu besuchen. Bei schénem Wetter hat
man eine herrliche Aussicht und gute Fotomotive. Bei schlechtem Wetter besuchen wir
alternativ das Hugenottenmuseum.

Neue Teilnehmer und Teilnehmerinnen sind herzlich willkommen.

Kontakt: Angelika Lietzke, Mobil: 0176 3256 1574, E-Mail: foto@kg-lira.de

Gruppe Gitarre:

Jeweils mittwochs 18:00 bis 20:15 Uhr in Alt-Lichtenrade 105.

Wir singen in geselliger Runde Lieder aus allen Musikgenres und begleiten uns dabei mit
unseren Gitarren. Dabei kommen Geselligkeit und Gedankenaustausch nicht zu kurz.
Bei Interesse kontaktieren Sie uns gerne.

Kontakt: Norbert Tegeder, Tel. 3916 867, E-Mail: gitarre@kg-lira.de

Gruppe Walken:

Jeweils donnerstags um 18 Uhr.

Treffpunkt vor der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche, Rackebiiller Weg 64.

Wer SpalB3 am Walken mit und ohne Stécke hat, ist herzlich willkommen.

Wahrend der dunklen Jahreszeit wird wetterabhangig mit Stirn- und Gurtellampen auf
beleuchteten Wegen gelaufen.

Kontakt: Barbara Brieskorn, Tel. 7433 263, E-Mail: walken@kg-lira.de

Erstberatung kostenfrei und unverbindlich!

Praxis far
Alternativmedizin

J. Donak - Heilpraktiker

7

auch Haus- und Klinik-
besuche

Hilbertstr. 9 12307 Berlin # 030 - 707 656 33

Sprechzeiten: Mo., Di und Do. 9-12 und 15-18 Uhr
Mi. und Fr. 9-12 Uhr und nach Vereinbarung

Westkreuz
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Aus der Gemeinde

Adieu Doérthe Schoppa - Bienvenue Sahra Jaouad!

In einem wunderschonen Gottesdienst

am 13. September im Gemeindezentrum

Nahariyastr. haben wir Dérthe Schoppa
in ihren Ruhestand verabschiedet.

Vor funf Jahren hatte sie ihre neue
Aufgabe in unserer Gemeinde
Ubernommen.

,Aus dem Nichts“ ein
Familienzentrum auf-
zubauen und im Kiez

zu etablieren, war ihre
Aufgabe. Unsere grof3en
Hoffhungen damals, die
wir mit ihrer Anstellung
verbunden haben, hat sie
mehr als erfullt.

Mit ihrer langjahrigen
Erfahrung in der Arbeit
der Familienzentren, die
sie in die Gestaltung
dieses flr uns vollig neue
Arbeitsfeld einbringen
konnte, hat sie einen
tollen Ort fur Familien
mit kleinen und auch
groBeren Kindern gestaltet.

Herzliches Hallo!

Mein Name ist Sahra Jaouad, und seit dem O1. Oktober
darf ich das Familienzentrum in der NahariyastraBe
koordinieren. Ich freue mich darauf, viele Familien,
Ehrenamtliche, Kooperationspartner:innen und
weitere Menschen aus dem Kiez kennenzulernen und
gemeinsam schdne Angebote und Projekte mit und fur

euch zu gestalten.

Ich bin gespannt auf die kommende Zeit und viele gute

Begegnungen im Familienzentrum!

15

Zusammen mit Sabine Jarysz hat sie es nicht
nur asthetisch ,schén“ gemacht, sondern
den Keller in der Nahariyastr. durch die Ein-
richtung mit einem hohen padagogischen
Nutzen ausgestattet.
Im Namen der ganzen Kirchengemeinde sage
ich aus vollem Herzen DANKE fur diese
intensive Zusammenarbeit!

Umso schdner ist es, dass wir mit

der Anstellung von Sahra Jaouad

als neuer Koordinatorin nahezu
nahtlos einen Ubergang schaffen
konnten, der die Arbeit und die
weitere Entwicklung des Familien-
zentrums kontinuierlich voranbringt.
Sahra Jaouad ist wie Dérthe Schoppa
von der Erstausbildung her Kindheits-
padagogin und hat zuletzt als Kita-
Sozialarbeiterin gearbeitet, kennt also
ganz genau die Bedarfe und
BedUrfnisse von Familien mit kleinen
Kindern und die Méglichkeiten der
Unterstutzung.

Ich freue mich sehr auf die
gemeinsame Zusammenarbeit!

Pfr. Roland Wieloch




Aus der Gemeinde

Bekanntmachung der Friedhofsverwaltung
gemifd § 5 Friedhofsgesetz der Ev. Kirche Berlin-Brandenburg,
»ochlieflung einer Abteilung

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit geben wir laut Friedhofsgesetz die SchlieBung der Abteilung 25aUW bekannt, welche
durch den Beschluss des Gemeindekirchenrates vom 07.07.2026 und dieser Veroffentlichung
rechtskraftig ist.

Auszug aus dem Friedhofsgesetz (FhG ev.):

§ 5 SchlieBung

) ..

(2) 1Durch Beschluss seines Leitungsorgans kann der Friedhofstrager zu einem von ihm
festzulegenden Zeitpunkt aus wichtigem Grund die SchlieBung des Friedhofs oder einzelner
Teile festlegen. 2Von diesem Zeitpunkt an sind Bestattungen nicht mehr zulassig und
bestehende Bestattungsrechte (§ 22 Absatz 1 Nummer 1) erléschen. 3Die Verlangerung von
Nutzungsrechten ist ausgeschlossen.

4Als Ersatz fur zum SchlieBungszeitpunkt bestehende, aber noch nicht ausgeubte
Bestattungsrechte werden auf Antrag der oder des jeweiligen Nutzungsberechtigten far die
restliche Nutzungszeit auf Kosten des Friedhofstragers Nutzungsrechte auf einem anderen
Friedhofsteil (oder Friedhof) eingeraumt und bereits Bestattete umgebettet sowie vor-
handene Grabmale umgesetzt oder es wird eine Rickzahlung der auf die restliche Nutzungs-
zeit entfallenden Gebuhren geleistet.

3) ..

Die SchlieBung einzelner Abteilungen ist notig, um den Friedhof in seinem Gesamtbild fur
kiinftige Generationen zu erhalten.

Wie lhnen sicher schon aufgefallen ist, gibt es immer mehr Freiflachen, die zu pflegearmen
Parkflachen umgebaut werden mussen. Dagegen sollen einzelne Abteilungen wieder dichter
belegt werden.

Die Abteilung 25aUW ist durch die Strukturierung der Hecken sehr pflegeaufwendig, gleich-
zeitig ist dort die Nachfrage nach Stellen seit langerem gering. Es soll GUber die kommenden
Jahre stufenweise der Ruckbau der Graber und der Heckenanlage erfolgen, um die Flache zu
einer Wiese umzubauen. Dort werden bei Bedarf zukliinftig modernere Grabanlagen an-
geboten.

Die betroffenen Angehdérigen wurden bereits informiert.
Die weitere Vorgehensweise besprechen wir gern zu jeder einzelnen Grabstelle mit den

Nutzungsberechtigten. Diese kénnen sich bei Fragen jederzeit in der Verwaltung melden.

lhre Friedhofsverwaltung
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Aus der Gemeinde

Spendenaufruf fiir Pflasterarbeiten auf dem Vorplatz der DBK

Liebe Gemeinde,

der Spendenaufruf zur Instandsetzung unserer Turmuhr an der Dorfkirche zeigte einen
beeindruckenden Erfolg. Innerhalb weniger Tage war der nétige Geldbetrag zur
Reparatur zusammengekommen. Herzlichen Dank dafur!

Nun wenden wir uns mit einer weiteren Bitte an Sie: , J”_"__'F
Sicherlich ist einigen Gemeindegliedern schon auf-
gefallen, dass der Zugangsbereich bei der Dietrich-
Bonhoeffer-Kirche (DBK) teilweise gesperrt ist.
Aufgrund einiger erheblicher Stolpergefahren
mussten wir zu dieser MaBnahme greifen.

Die Neugestaltung (siehe Abbildung) wirde aber
den Uberwiegenden Teil unserer Ricklagen fur die
DBK aufbrauchen, da die Kosten rund 30.000 €
betragen.

Lk

Das Aufnehmen der alten
Steinplatten, Herstellen eines
entsprechenden Unterbaus
sowie ein neuer Plattenbelag
und wasserdurchlassige Steine
sind teuer. Auch wollen wir in
diesem Zusammenhang die
alten Fahrradstander (= Felgen-
killer) durch moderne Fahrrad-
bugel ersetzen. Dabei sollen
Bt auch die Baumscheiben

R wesentlich vergroBert werden.
e e mi.._m{:m.ﬂm., So kommt eins zum anderen,

) ' und wir sind bei der oben

genannten Summe. Die Kosten fur eine Sitzbank wurden dankenswerterweise bereits
von einem Gemeindeglied Ubernommen.
Wenn Sie uns mit einer Spende unterstitzen wollen, so Uberweisen Sie diese bitte auf
unser Empfanger-Konto:

RO P ———
ol W, i, B VK B . i

Ev. KKV Berlin Mitte-West bei der Berliner Sparkasse
IBAN: DE75 1005 0000 0191 2162 59
Verwendungszweck:

Spende BaumaBnahmen DBK, 1312.00.0112.03.2290

Ganz einfach geht es auch mit dem QR-Code:

Birger Marquardt und Carina Lucht (Bauausschuss)
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Aus der Gemeinde

Unterstiitzung bei der Erfassung unserer Gebidude gesucht

Unsere Gemeinde verfugt Uber mehrere
Gebaude, die wir langfristig gut erhalten und
verantwortungsvoll nutzen méchten. Daftr

suchen wir eine engagierte Person, die uns dabei

unterstutzt, unseren Hausbestand Ubersichtlich
zu erfassen und den aktuellen Zustand der
Gebaude zu dokumentieren.

Zu den Aufgaben gehoren insbesondere die
Zusammenstellung der bekannten Gebaude-
daten sowie die strukturierte Erfassung von
Zustand, moglichen Mangeln und absehbarem
Instandhaltungsbedarf. Auf dieser Grundlage
maochten wir notwendige MaBnahmen besser
planen und Prioritaten setzen kénnen.

Sie kénnen sich vorstellen, uns bei dieser
wichtigen Aufgabe zu unterstitzen oder Sie
kennen jemanden, der dafur geeignet sein

konnte?

Dann freuen wir uns Gber Ihre Rickmeldung:

Birger Marquardt, Vorsitzender des

Bauausschusses

marquardt@kg-lira.de oder Tel. 7433 398

Schornsteinfegermeisterbetrieb

Carsten SchloR Innungsbetrieb
12365 Berlln Handy 0172-393 78 48
Gefilgelslelg 84  Tel./Fax 030-63 8164 24

Schomalninrainigung
Rauahwarnmalder
Energleberalung
Gashouwothau
Austrocknen

Immisglonoachulzmessung
Ausbrennen / Auokrolzen
Abgeewagepilning
Schomesloinkemora
Faslatolfmeasung

E-Mail: meister-schloss@web.de

Malermeister

Christian Riedlbauer

Ausfithrung samtlicher Maler— und Tapezierarbeiten
Kostenlose Beratung und Kostenvoranschlige
Kleinauftragsdienst und Seniorenservice

12269 Berlin, Bismarckstr. 47b
Telefon (030) 773 46 05

l

Seit 1905 aus Tradilion

ualifiziorie
Beesluiirmganivroelmen
Irugyers s Zodcben: R
Miiglied der Y El
Beslaiferriuring
Bl Brundselug
Purier des
Kenitorinime Denircle

9 Bostaftungsbufiur

Purtuer dor Deutschean .
Buslullungsorsomye
Treutaand AG

12305 Berlin-Lichtenrade - Babnbofstr. 14

Tel.: (030) 744 50 07 (Tag- u. Nachtruf)
www.daunertbestattungen.de

-/
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Aus der Gemeinde

Konfirmation 2028 - Last Call
Anmeldung noch bis zum 09.11.2026 !!!

Alle Jugendlichen, die im April 2028 mindestens 14 Jahre alt sind, haben noch bis zum
09.11.2026 die Moglichkeit, sich fur den Konfirmandenunterricht anzumelden. Zwischen
Ostern und Pfingsten 2028 wird dann die Konfirmation gefeiert, auf die ihr euch
gemeinsam mit den anderen Konfirmandinnen und Konfirmanden im Konfer vorbereitet.

Um euch anzumelden, geht ihr bitte mit mindestens einem Elternteil, der Geburts- sowie
der Taufurkunde (wenn vorhanden) zu den Offnungszeiten in unser Gemeindeburo in die
GoltzstraB3e 33.

Die Dokumente kdnnen aber auch digital per E-Mail an die Kisterei
(kuesterei@kg-lira.de) geschickt werden - dann braucht es erganzend
auch eine Erklarung zur Zustimmung der Anmeldung aller Erziehungs-
berechtigten.

Oder ihr nutzt diesen Link:
https://forms.churchdesk.com/f/QJsZj_p-wJ oder den QR-Code

Wenn ihr noch nicht getauft seid, ist das gar nicht schlimm, weil dann eure Taufe
wahrend des Konfirmandenunterrichts gemeinsam vorbereitet wird und entweder
separat in einem Gottesdienst oder wahrend des Konfirmationsgottesdienstes
stattfindet.

Die Konfirmandengruppen (ca. 12-14 Konfis pro Gruppe) treffen sich wochentlich fur eine
Stunde in einem der Gemeindehauser und bereiten sich somit auf ihre Konfirmation vor.
Wahrend der Konferzeit fahren sind wir dreimal auf Reisen - zwei Wochenenden, einmal
funf Tage.

Die Einteilung der Gruppen findet in der Konfibérse
am 09.11.2026 um 18:30 Uhr im Gemeindehaus in der Goltzstr. 33,12307 Berlin statt.

Alle Gruppen werden von einem Pfarrer/einer Pfarrerin und den Teamer*innen geleitet.

Pfr. Roland Wieloch
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Riickblick auf das Festkonzert
zum 60-jihrigen Bestehen der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche (DBK)

Aus der Gemeinde

Es war so heif3. Schon die Wettervorhersagen
fur das bevorstehende Konzertwochenende
lieBen nichts Gutes erahnen. Sicherlich wirden
nur wenige Menschen sich aufmachen ...

die Sorgen waren grof.

Der 6kumenische Blaserkreis um Stephan
Rudolph und der Dietrich-Bonhoeffer-Chor
unter Leitung der Verfasserin hatten aus Anlass
des 60-jahrigen Bestehens unserer DBK zum
Konzert geladen. Und wieder einmal geschah
das Unerwartete: Die Kirche war voll. Voll mit
Menschen, denen dieser Ort etwas bedeutet.
An dem sie Taufe, Konfirmation oder schdne
Gottesdienste gefeiert haben, gute
Begegnungen erfahren durften.

FUr unsere beiden Musikgruppen ist sie Heimat,
denn wir haben hier unseren Probenort.

Dieser 20. Juni, offizieller ,Tag der Flichtlinge“
hatte passender nicht sein kdnnen, war die
DBK damals doch als Fluchtlingskirche
konzipiert worden.

Unter dem Titel ,,Wie lieblich sind deine
Wohnungen, Herr Zebaoth“ musizierten beide
Gruppen im Wechsel, manche Stlcke
gemeinsam, auch die Gemeinde wurde singend
mit einbezogen. Es war ein bunter Mix aus
vielen verschiedenen Stilrichtungen.

Obwohl sie noch in Elternzeit ist, hat unsere
Pfarrerin Britta Heesing-Rempel die Moderation
fur den Abend Ubernommen.

Sie hat uns in ihrer wunderbar lebendigen Art
aus den Anfangen unserer Kirche berichtet,
als ware sie selbst dabei gewesen.
Unterstutzt wurde ihr Bericht durch eine
Foto-Prasentation, die Ingrid und Birger
Marquardt vorbereitet hatten.

Mit dem Lied ,Ukutula“ auf Zulu bedeutet
das ,Frieden beendeten wir das Konzert
und nahmen dankbar und erleichtert einen
gewaltigen Schlussapplaus entgegen.

Doch damit endete der Abend noch nicht:
AnschlieBend gab es einen Sektempfang mit
kleinem Buffet, das alle freudig annahmen.
Es gab viel Lob fur die musikalischen
Gruppen, gute Gesprache und Erinnerungen
wurden ausgetauscht, die mit der ,Jubilarin“
in Zusammenhang standen.

Aus meiner Sicht war es ein rundherum
gelungener Abend. An dieser Stelle mein
herzlicher Dank an alle Mitwirkenden,
besonders an Stephan Rudolph und Johanna
Hagemann, die uns bei einigen Stlcken
begleiteten, aber auch an Christiane
Scheppang und Claudia Schadewald fur die
moralische Unterstutzung und das leckere
Essen, das sie - eigentlich an dem Projekt
unbeteiligt - fur unser Buffet gemacht
hatten.

Es gruBt Sie, auch im Namen des Dietrich-
Bonhoeffer-Chores, Birgit Henniger 21



Aus der Gemeinde
Ehrenamtliche trafen sich fiir einen BOXENSTOPP

Am Donnerstag, den 17.09.2026 trafen sich 15 Ehrenamtliche fir den Workshop
»BOXENSTOPP Ehrenamt®. Ein Boxenstopp ist eine kurze Unterbrechung auf einem Weg. Es
wird gepruft, was erneuert werden muss und was behalten werden kann. AnschlieBend geht
die Fahrt weiter.

Zu Beginn des Abends wurden alle Teilnehmenden im
Rahmen der Vorstellungsrunde mit einer kurzen
thematischen Frage abgeholt, so wissen wir jetzt von-
einander, wer z.B. einen Reifen wechseln kann, wer
ohne Navi aufgeschmissen ware oder wie lange die
letzte Fahrstunde her ist.

Claudia Schadewald berichtete dann kurz Uber die
Ergebnisse und Entwicklungen aus dem April-Workshop
,Zukunftsreise Ehrenamt®

Dann war es Zeit fur den ,,BOXENSTOPP*

In funf Kleingruppen wurden Thesen zu den Themen Kommunikation, Wertschatzu
Gemeinschaft, neue Ehrenamtliche sowie Angebote und Ressourcen diskutiert, Ans
ausgetauscht und beraten. Im Plenum wurden die Einschatzungen zu den Themen ge
neue ldeen zur Verbesserung vorgestellt.

Ein weiterer wichtiger Punkt bleibt die Sichtbarmachung der vielen unterschiedlichen
ehrenamtlichen Aufgaben, eine bessere Vernetzungsmaoglichkeit der Ehrenamtlichen
untereinander und eine ehrliche Wertschatzung der geleisteten ehrenamtlichen Arbeit.

Der Workshop endete mit einem gemeinsamen Suppe-Essen, wo das Thema Ehrenamt
naturlich weiterhin ausgiebig besprochen wurde.

Zusammenfassend kann ich sagen, es war ein sehr angenehmer Abend mit vielen guten
Gesprachen und einer Starkung des Miteinanders im Ehrenamt.

Ich danke allen, die sich die Zeit fur den BOXENSTOPP genommen haben.

Am 11. Marz 2027 um 18:30 Uhr heil3t es dann ,,Nachster Halt: Ehrenamt“.
Schon jetzt dazu eine herzliche Einladung.

IHRE Zeit ist uns wichtig
hrenamt , (@
Liebe Ehrenamtliche unserer Gemeinde, amme er 2

schenken Sie mir einen Teil Ihrer kostbaren Zeit und nehmen an meiner Umfrage teil? Ihre
Meinung ist mir wichtig, um besser zu erkennen, wo im Bereich Ehrenamtskoordination
der Schuh doll druckt oder es auch zufriedenstellend lauft.

Claudia Schadewald

Beim Ehrenamts-Workshop am 17.09.2026 wurden die Teilnehmenden mit ein paar
Aussagen zu funf Themenbldécken rund ums Ehrenamt konfrontiert. Die Thesen sind
teilweise auch bewusst provokant formuliert und sollen so zum Nachdenken und

Bewerten einladen. Heute haben Sie die Chance, Ihre Meinung dazu abzugeben!
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Aus der Gemeinde
Fortsetzung Ehrenamt-Barometer

Scannen Sie einfach den QR-Code oder nutzen den Link:
https://forms.churchdesk.com/f/se7LYs1i3J

Unter allen ehrenamtlichen Teilnehmenden verlose ich
drei 10 €-Gutscheine fiir die Lichtenrader Blicherstube.
Die Umfrage lauft bis zum 30.11.2026.

Danke an alle, die mitmachen.

lhre Claudia Schadewald (Ehrenamtskoordinatorin)

Lange Tafel Ehrenamt - ein Abend voller Informationen

Haben Sie sich schon mal gefragt, wie viele
Menschen an der langen Tafel in der Kapelle
der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche Platz finden?
Am Donnerstag, den 1. Oktober 2026 haben
sich 27 Ehrenamtliche zusammengesetzt und
einen Abend voller Informationen miteinander
geteilt. Neue Menschen haben sich kennen-
gelernt und in einem \ l~ Bl - F
Miteinander wurden AR
Verabredungen
getroffen.

Interessant war

auch die Fragerunde:
,In welchem Ehren-
amt wlrden Sie gerne
einmal ein Praktikum machen?”.

Hier stellte sich heraus, dass die Neugier und
das Interesse sehr vielfaltig sind. Und mal
sehen, ob der ein oder die andere die Idee
vielleicht auch in die Tat umsetzt?

Alle Anwesenden konnten mit einer gut
gefullten ,Ehrenamtsmappe”“ nach Hause gehen
und sind nun mit allen méglichen Unterlagen zu
den Themen notwendige Formalitaten,
Kommunikation, Gewinnung neuer
Ehrenamtlicher, Fortbildungsmaoglichkeiten,
Wertschatzung und Sichtbarkeit versorgt.

Wollen wir 2027 eine Veranstaltung
initiieren, bei der sich alle Gruppen und die
Ehrenamter prasentieren kénnen und so die
Sichtbarkeit der Vielfaltigkeit der Angebote
verbessert, neue Kontakte gekntpft und im
Idealfall neue Ehrenamtliche begeistert
werden konnen?

[

Diese Frage haben alle
Anwesenden als Haus-
aufgabe mitgenommen.
Sie sollin den einzelnen
' Gruppen besprochen
werden und wenn sich
genug finden, die dazu

Lust haben, kbnnen wir
mit den Planungen beginnen.

Es war ein frohlicher Abend, und ich habe die
Hoffnung, dass er das Miteinander im Ehren-
amt gestarkt hat.

Danke an alle, die lhre Zeit fur diesen Abend
investiert haben und vor allem DANKE fur das
wertvolle Engagement im Ehrenamt.

Claudia Schadewald
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Gemeindejugend

Heideparkfahrt der Gemeindejugend

Unsere Reise
begann in den
frihen Morgen-
stunden des 19. Septembers - 56 mutige Jugendliche
machten sich von Lichtenrade aus auf dem Weg nach
Soltau. Dort erwarteten uns Spaf3, Unterhaltung und
zahlreiche Abenteuer.

So wurde die Krake unter Wasser erkundet, mit Damonen geflogen,
giftige Garten besucht und trockene Wusten durchquert. Zwischen-
durch wurde sich naturlich auch mit Speis und Trank gestarkt. Das
war auch gut so, denn bei der ausgiebigen Wasser-schlacht,

erganzt durch mehrere Wasserbahnen, wurde sich nichts geschenkt.
Manche trauten sich auch auf den héchsten Turm des Heideparks fur
einen einmaligen Ausblick. Ebenso durfte naturlich auch das Highlight
"Colossos" nicht fehlen.

Am Abend blickte ein Bus muder Abenteurer*innen auf einen Tag
voller einzigartiger Ereignisse, viel Gelachter und Erinnerungen
{ zuruck. Es gab viel zu berichten, und das eigene Bett wurde
| sehnslchtig erwartet.
m Aber vielleicht machen sie sich ja im nachsten Jahr wieder auf
den Weg, um spannende Abenteuer im Heidepark Soltau zu
erleben.

Jennifer Bassin

Werwolfnacht der Gemeindejugend

Im September fand mal wieder eine schone Werwolfnacht in
der GoltzstraBe statt. Uber den Abend verteilt wurden diverse
Runden Werwolf mit den verschiedensten Rollen gespielt.
Durch das Kuchenteam wurden wir dazwischen mit leckeren
Nudeln und Snacks versorgt.

Selbst die gesattigten Werwdlfe begaben sich jedoch weiter auf
die nachtliche Jagd, weshalb das Dorf zusammenarbeiten
musste, um sie zu besiegen. Als das Werwolfsheulen langsam
leiser wurde, folgten noch lustige, nachtliche Gesprache in der
Sofaecke. Am Morgen machten sich dann alle noch etwas mude
auf den Weg.

Mal sehen, welche Rollen nachstes Mal mitspielen ...

Jennifer Bassin
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Gemeindejugend

bis 21112026

V :00 Uhr
Am 20112026 ég.‘g 188:00 Uhr

3
e fer-Kirche
in der Dietrlch-hoe 4
B o (X6
- - 2IN( arpele

«s] Diakgnie-Station ot im Gz
B [elevwraqe [ebpenswerT uw
Wir suchen Sie als: Informationen unter Tel.: 74 0019 5-0
Bewerbungen oder Anfragen an:

diakonie-lichtenrade@web.de

Pflegekraft in Teilzeit Diakonie-Station Lichtenrade gGmbH
Finchleystr. 12, 12305 Berlin

Pflegefachkraft in Teilzeit
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Aus dem Seniorenbereich

Lachen mit Silvi und iranischer Tee

- Neues aus den Seniorenkreisen

Oft hére ich, wenn ich zum Seniorenkreis einlade: ,,Nichts fur ungut, aber dafur fuhle ich
mich noch zu jung.“ Darauf antworte ich, dass wir in den Seniorenkreisen ein buntes
Publikum haben und ein sehr vielfaltiges Angebot. Im Monat September war von Basteln bis
zum kulturellen Austausch Uber das Land Iran wieder vieles dabei.

Besonders stand in diesem Monat das Thema ,Lachen“im Vordergrund. So wurden Witze,
lustige Situationen in den Seniorenkreisen wiedergegeben, wie dieser hier:

Treffen sich zwei Spatzen, sagt die eine: ,,Du, ich trenne mich von meinem Mann.“ Ach
wieso?“ fragt die andere. ,Mein Mann hat eine Meise.”

Im Seniorenclub in der GoltzstraBe hatten wir
Besuch von Silvi. Sie kam mit ihrem Programm
,Die alltaglichen Tucken des Altwerdens®. Mit
witzigen Anekdoten aus dem Alltag der
Senioren brachte sie uns alle zum Lachen.
Vielen Dank fur den tollen Nachmittag!

Ein weiteres kulturelles Thema war der Iran.
Wir lernten viele Késtlichkeiten aus dem Land : .} ;
kennen sowie die iranische Gastfreundschaft zu schatzen. Nachdenklich stimmte uns die
politische Lage in dem Land und wie Freiheit von verschiedenen Gruppen von Menschen in
diesem Land bedroht ist.

|

Wenn Sie jetzt Lust bekommen haben, schauen Sie doch
mal gerne in einem unserer Seniorenkreise vorbei.
Ich freue mich auf Sie.

Richard MeiBner

MNAGK i@% Steuerberatung

Dachdeckerei GmbH Hans-Joachim Scheppang

Innungsmitglied

o Steil- und Flachdach e« Solartechnik Steuerberater * Dipl.-Betriebswirt - Dipl.-Soziologe
* Bauklempnerei ¢ WarmedammmaBnahmen
» Dachstiihle * EnEV
¢ Zimmerei » Scharnsteinbau Rohrbachstr. 16a, 12307 Berlin
IbsenstraBe 73 - 15831 Mahlow 030/ 516 44 271
= (03379) 37 07 04 = (030) 742 76 87 stbscheppang@web.de

www.Hanack.de
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Vom 21. bis 24.09.2026 waren
Lichtenrader Senioren und
Seniorinnen auf der Fahrt nach
Lenzen an der Elbe.

Wir hatten ein Abendritual - ein
Stichwort benennen, was den
Tag fur die einzelnen Gruppen-
mitglieder beschrieb. Und so
entstand fur alle ein Gesamtbild
von diesen Tagen.

Anfahrt, Ankunft, Erkunden und
Kennenlernen des groB3en
Gelandes und der einzelnen . e Y ,
Mitreisenden, schéne Einzelzimmer, Singen, hervorragende Vollpension, liebevolle Fursorge,
Stadtbesichtigung in Lenzen, Wittenberge und Perleberg.

Herrliches Herbstwetter, Spaziergange, Spiele, musikalisches Raten, interessante Gesprache,
kreative Portraits, ein musikalisches Rahmenprogramm, Ausflige an die Elbe.
All diese Stichworte sind unter einer Uberschrift zu bandeln:

Harmonische Gemeinschaft!

Wir danken Goscha Bartol und Richard MeiBBner, die uns in dieser Zeit so liebevoll umsorgten
und begleiteten. AuBerdem danken wir dem Férderverein unserer Gemeinde, der uns den
musikalischen ,,Genuss® eines Privatkonzerts im Garten finanziell erméglichte.

Es gruBen und danken
die glucklichen ,Oldies*.

Regina Hausdorfer




Ehrenamtsgesuch

A Evangelische Kirchengemeinde
WA Berlin-Lichtenrade

Bunt, kreativ, nah dran:
Gestalte mit uns
Gottesdienste, die

Familien begeistern!

Wir suchen Deine Ideen & Impulse far
unsere Familiengottesdienste.

Werde Teil unserer Gemeinschaft und
bereichere unser Team.

UM WAS GEHT ES?

+« Gemeinsame Themenfindung und Planung der
familiengerechten, kreativen & liebevollen
Umsetzung im Gottesdienst .
Schreiben von Gebeten, Flrbitten, ggf. Texten UNSELSE?SEE:E ?ﬁfﬁ?ﬁg ﬁgﬁ

passende Liedauswahl fur den Gottesdienst

aktive Einbindung in den Gottesdienstablauf gute Gemeinschaft E
Alle kbnnen ihre Talente einbringen, niemand Zusammenarbeit mit demn
muss eine unliebsame Aufgabe Gbernehmen! Plarrteam

ein monatliches Vorbereitungstreffen am Abend, ifea mj:edes "““r:]‘“ing 4
Termine werden im Tearmn abgestimmt sinnhaftigkeit &
Familiengottesdienst an jedem letzten Sonntag Wertschatzung

im Monat um 11 Uhr in der Dietrich-Bonhoeffer- Auslagenerstattung E’

Kirche; im Anschluss Einladung zum
Beisammensein far alle (bis ca. 13 Uhr)

MACHEN SIE MIT!

WARUM EIN EHRENAMT?

Ehsrenomiliches Engogemant bedautel, wertvolle Zail zu schenken, um dos alitive Leben in
urrel Gramainde mitzugestolten. Wer sich einbringt, erfahrt im lebendigen Mitesnonder
Freude, oin storkes Geflhl von Gemeinschaft und Donkborkeit. Es it die schonste
Méglichiedt, Spuren im Lebon onderer Tu hinlerlossen wnd gleichaeitiy selbst reich
brichankt Tu worden.

INTERESSE GEWECKT? MELDEN SIE SICH BEI UNS!

Claudia Schodewald [Ehrenamiskoordinatoring

kg-lira.de Handy: 0155 - 659 83 Festnetz: 030 - 742 68 55
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Der November ist eine dunkle

enrq, L )
5‘{\ % Sonntag Jahreszeit. Die Tage werden kirzer,
s lM%tg 1. Novembe{;ﬂiﬁ fir manche Menschen wird auch die
P r . . .
GE’} N AnschlieBend Zeit fir Einsamkeit spurbar.
) B nung und Gesprach
7% @sdxe(\ Q%Z?e;egfnuklelnen Imbiss

Wie geht es uns, wenn wir uns allein
fuhlen? Wenn niemand da ist, mit
dem wir reden kédnnen? Wenn Trauer,
Sehnsucht oder das Geflhl,
vergessen worden zu sein, schwer auf
uns liegt?

In unserem Gottesdienst wollen wir
Gedanken zu Einsamkeit Raum geben.
Gemeinsam wollen wir biblische
Worte zu diesem Thema horen.

Deshalb laden wir Sie ein,
am 01. November 2026

um 18:00 Uhr
Diefrich-Bonhoeffer-Kirche &) - fowenscw in die Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
Rackebiller Weg 64 P BERUN.LICHTENRADE

zu kommen.

Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst

Am Sonntag, den 08. November um 11 Uhr
in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche

Liebe Eltern mit Kindern im Grundschulalter,

wir feiern Kindergottesdienst zum Thema: ,,Martin Luther und
die Reformation*.

Dazu sind alle Kinder im Grundschulalter und im letzten Kita-Jahr
willkommen. Der Gottesdienst findet ohne Eltern statt.

AnschlieBend gibt es fur die Kinder ein Mittagessen und einen
leckeren Nachtisch. Gegen 12:30 Uhr kdnnen die Kinder wieder
abgeholt werden.

Wer Interesse hat, per E-Mail an die Kindergottesdienste erinnert
zu werden, kann gerne eine E-Mail an katzer@kg-lira.de senden.

Wir freuen uns Uber bekannte und neue Gesichter im nachsten Kindergottesdienst.
Carola Katzer, im Namen des KiGo-Teams
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LICHTENRADER SALON

IUM THEMA

LEBENDIGE BODEN
EIN GENUSS FUR IKOPF UND BBAUCH

DI 10.11.26

LIVEJAZZ CESPRACHE SNACKS

IM GEMEINSCHAFTSHAUS LLICHTENRADE -SFS- BARNETSTR 11, 12305 BERLIN

EINE “WERANSTALTUNG DER OKUMEMNISCHEN LMWELTGRUPPE LICHTENRADE
WWW.0EKUMENISCHE-UMWELTGRUPPE-LICHTENRADE. DE

BBEGINN: 18:30 UHR - EINTRITT FREI

Umweltgruppe
JMe

£ L%
(=]

Von der Bodenexpertin Karin Pirhofer werden wir Erstaunliches héren daruber, was
lebendige Boden ausmacht. Ein sehr anschauliches Bildungs- und Forschungsprojekt dazu
ganz in unserer Nahe ist der Weltacker auf dem Gelande der Spath’schen Baumschule.

Gut Essen fiir gutes Klima?

Was hat das Eine mit dem Andern zu tun?
Wie kann in Zeiten von Klimakrise und Bevdlkerungswachstum eine gute
und genussvolle Ernahrung fur alle Menschen gelingen?

apeluayol

o
=
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o
=
@
=
=
4
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Die junge Betriebsleiterin vom Gut Wilmersdorf, Bernadette Gundlach berichtet Gber den
Erfolg und die Herausforderungen beim Anbau von Hulsenfrtchten in der Uckermark und
wird uns sogar etwas von ihrer Ernte mitbringen. Wir werden erfahren, welche Hulsen-
frichte in Brandenburg angebaut werden kénnen und was es braucht, damit mehr Land-
wirtinnen und Landwirte in den Anbau von Hulsenfrichten einsteigen.

Und wenn es um gute Ernahrung fur alle Menschen in einer so groBen Stadt wie Berlin geht,
spielt der Ernahrungsrat Berlin eine wichtige Rolle. Saskia Richartz beschaftigt die Frage
von Ernahrungsgerechtigkeit in unserer Stadt und auch global. Gute Landwirtschaft kann
nur gedeihen, wenn wir als Konsumierende Uber Hintergrinde der Lebensmittelindustrie
Bescheid wissen.

Zwischen den Beitragen gibt es kleine, leckere Speisen und Gelegenhe|t sich Uber das
Gehorte und eigene Erfahrungen auszutauschen.

Sozialraumorienti
Planungskoordmutmn

Margrit Schmidt ...: . PP
fur die Okumenische Umweltgruppe Lichtenrade :f_'j analysiert
und den LebensMittelPunkt Lichtenrade e
B E R LI N ‘i . TPmpelhnf-Sthiirlehpru

Bezivcsomi
2 9 Tempelhol-Schénabeny
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CEMEINDES T A pgpy TISCH

Alle sind herzlich eingeladen

MITTWOCH
MM/11/72026
19 UHR

1. Stock im Gemeindehaus in der
Goltzstrasse 33 | 12307 Berlin

NETTE GESPRACHE UBER GOTT,
DIE GEMEINDE & DIE WELT

IN GUTER GEMEINSCHAFT ZUSAMMMEN SEIN

Bei Ruckfragen ist Andrea Pohl gerne ansprechbar: pohl@kg-lira.de.

,Netzwerktreffen Kirchdienste®

Am Montag, den 16.11.2026 um 19:30 Uhr findet das zweite Netzwerktreffen der
Kirchdienste unserer Gemeinde in der GoltzstraBe (Saal) statt.

Kirchdienst? Was ist das eigentlich konkret? Kommen Sie gerne vorbei und finden Sie
Antworten auf Ihre Fragen. Diese Gruppe Ehrenamtlicher ist immer auf der Suche
nach Verstarkung, deshalb sind Neugierige und Interessierte ausdrucklich auch
herzlich eingeladen.

Bei Ruckfragen wenden Sie sich gerne an:
Claudia Schadewald, Ehrenamtskoordinatorin
(schadewald@kg-lira.de oder Tel.: 7426855)
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Fr, 13.11.26 / 16 Uhr

MUSIKALISCHER NACHMITTAG
Schlager - Chanson - Blues

Eintritt frei - Spenden erwiinscht
Gemeindesaal Goltzstr. 33, 12307 Berlin

a TELTOW-APOTHEKE
 \.4,./ NahariyastraRe 27
Tel.: 745 70 02 Fax: 707 66 331

Inre Hausapotheke:
- Kompressionsstrimpfe und Bandagen - auch nach Mal -
ohne Mehrzahlung, Anmessung auch bei lhnen zu Hause!
- Beantragung von Hilfsmitteln und Dauerversorgungen
- Gesprachskreise fur Diabefiker, Atemwegserkrankungen
- Kostenloser Lieferservice
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Herzliche Einladung

zum

Improvisationstheater in Lichtenrade
o 1
y & ] s
i =
w N\ o

- 5;1’.
W b

Samstag, den 14. November im Gemeindehaus Goltzstr. 33
Beginn 19:00 Uhr

Es spielen

Die Lichtenrader L-Impros

Als Gaste begriiBen wir in diesem Jahr die Gruppe Terz aus
Berlin, die ein improvisiertes Musical auffiihren wird.

Der Eintritt ist frei

Reinecke
Bestattungen

Individuelle Abschiedszeremonien wurdevoll gestalten
Ihr mobiler, zertifizierter Bestatter in Lichtenrade

Erd-, Feuer-, Baum-. See-, Natur- und
Diamantbestattungen

030 470 666 66
kontakt@reinecke-bestattungen.de
www.reinecke-bestattungen.de
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Herzliche Einladung zum Lichtenrader Lichtermarkt am 29. November 2026

Am 1. Adventssonntag ist es wieder soweit:
Die Vereine und gemeinnutzigen
Organisationen aus Lichtenrade lduten
gemeinsam die Adventszeit ein, mit Standen
rund um den Dorfteich.

Und auch wir als Gemeinde mit unserer
Gemeindejugend, unserem Kinder- und
Jugendhaus und unseren Kitas sind
natarlich wieder mit dabei.

In der Kirche erwartet Sie von 13:30 bis

17 Uhr ein buntes musikalisches Programm,
gestaltet von verschiedenen Gruppen
unserer Gemeinde:

13:30 Uhr Kinderchore pizzicanto!

14:20 Uhr Okumenischer Bléaserkreis

15:00 Uhr Adventliche Orgelmusik

15:45 Uhr Blasercombo

16:30 Uhr Dietrich-Bonhoeffer-Kirchenchor

Mit Ihrer Spende unterstltzen Sie
die Kirchenmusik in der Gemeinde.

L. G
LICHT &

:

nw

3

Und wer nach dem Gang Uber den Lichter-
markt kalte FUBe bekommen hat, kann sich
im Kirchcafé im Alten Gemeindehaus,
Alt-Lichtenrade 105 von 13 - 17 Uhr bei
einer heiBen Tasse Kaffee und einem
Stuck Kuchen wieder aufwarmen.

Karin Schmidt / PIXELIO

Viel Freude wiinscht die
Evangelische Kirchengemeinde
Berlin-Lichtenrade!
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Festliches Adventskonzert

Dietrich- .,% o
Bonhoeffer- .

Lichtenrade & ° O

zum 40-jahrigen Bestehen

des Dietrich-Bonhoeffer-Kirchenchores

Liebe Gemeinde, Q/

seit 40 Jahren singt der Dietrich-Bonhoeffer-Kirchenchor fir Sie.

Bereits im Juni-Gemeindebrief konnten Sie einen kleinen Artikel Gber die
Entwicklung des Chores Uber vier vergangene Jahrzehnte lesen.

Heute mdchte ich Sie ganz herzlich einladen, mit uns am 4. Advent, dem
20.12.2026 um 19 Uhr aus diesem Anlass ein festliches Konzert in der DBK zu
erleben. Gemeinsam mit einem Kammerorchester werden wir Sticke aus
verschiedenen Stilrichtungen zu Gehdr bringen, von eher traditionellen Klangen
bis zu zeitgendssischer Musik eines von uns sehr geliebten englischen
Komponisten. Auch das Orchester wird uns schéne Kammermusik spielen, und wir
alle freuen uns sehr auf Ihr Kommen.

Es gruBt Sie herzlich!
Birgit Henniger

gloria ¥ 3%
1IN altissirmis oeo

+ Adventskonzert

40 Jahre
_ _Dietrich-Bonhoeﬁer{_
# Kirchenchor

";'._3'-'

20. Dezember 2026 19.00 Uhr %
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche’ '

Ausfiihrende:

.« Dietrich-Bonhoeffer-Kirchenchor
~ mit Kammerorchester
Leitung: Birgit Henniger

3 Rackebiller Weg 64
e Berlin-Lichtenrade
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ADRESSEN UND KONTAKTE

Kirchen, Gemeindezentren und —hauser
Dorfkirche,

Alt- Lichtenrade 109, 12309 Berlin

Dietrich — Bonhoeffer - Kirche,

Rackebuller Weg 64, 12305 Berlin

Kapelle FinchleystraBe,

Finchleystr. 10, 12305 Berlin

Gemeindezentrum NahariyastraBe,
Nahariyastr. 33, 12309 Berlin

S. Jaryz Mail: jarysz@kg-lira.de Tel.: 7464 831
Gemeindehaus GoltzstraB3e,

Goltzstr. 33,12307 Berlin Tel.: 7468 894-0
Altes Gemeindehaus,

Alt-Lichtenrade 105, 12309 Berlin

Kiisterei (Gemeindebiiro)

Goltzstr. 33,12307 Berlin Tel.: 7468 894-0

Mail: kuesterei@kg-lira.de Fax: 7468 894-11
Gabriela Mann, Alicja Fiedler

Sprechstunden:

persénlich: montags 14 -19 und donnerstags 9-14 Uhr
telefonisch: dienstags 9-12 und 13-16 Uhr,
mittwochs 9-13 Uhr

Gemeindekirchenrat, Vorsitzender

Joachim Breuninger Tel.: 0151 5503 2128

Mail: j.breuninger@kg-lira.de

Pfarrdienst

Britta Heesing-Rempel, Pfarrerin Tel.: 0155 6641 1032
Mail: pfn.heesing-rempel@kg-lira.de

Dagmar Heine, Pfarrerin Tel.: 7544 2503

Mail: pfn.heine@kg-lira.de

Thora Weintz, Pfarrerin Tel.: 7468 894-36

Mail: pfn.weintz@kg-lira.de 0151 7437 4314
Roland Wieloch, Pfarrer Tel.: 7072 2299

Mail: pfrwieloch@kg-lira.de 8341 349

Carsten Card-Hyatt, Vikar Tel.: 0152 5562 5935
Mail: carsten.card-hyatt@gemeinsam.ekbo.de
Veronika Rieger, Vikarin

Mail: veronika.rieger@gemeinsam.ekbo.de

Fur alle im Pfarrdienst gilt: Sprechstunden nach
Vereinbarung

Assistenz der Geschaftsfilhrung

Nicole Schmiereck Tel.: 746 88 94-14

Mail: schmiereck@kg-lira.de

Fiir unsere Kirchenmusik

Johanna Hagemann, Kantorin Tel..0176 346 73 323
Mail: j.hagemann@kg-Llira.de

Birgit Henniger, Dietrich-Bonhoeffer-Kirchenchor
Mail: cantoare@yahoo.de Tel.: 0163 164 94 22
Arbeit mit Senioren

Richard MeiBner, Diakon Tel.: 7468 894 -30
Mail: meissner@kg-lira.de 0157 5268 3132
Sprechstunden:

dienstags von 10-12 Uhr und nach Vereinbarung

=4

B kg-lira.de
B

Im Internet finden Sie uns unter:

Arbeit mit Kindern

Kindertagesstatte, Alt-Lichtenrade 107, 12309 Berlin
Mail: kita@kg-lira.de Tel.: 745 8004

Leitung: Nele Sonnenschein, A. Riese, C. Scheppang
Sprechstunden: dienstags 9 bis 11 Uhr

Teilzeit-Kita, Rackebuller Weg 64, 12305 Berlin

Mail: tz-kita@kg-lira.de

Leitung: Christiane Scheppang Tel.: 6663 1455
Sprechstunden: mittwochs 10 bis 11 Uhr
Ansprechpartnerin: Sabrina Gutsche Tel.: 6663 1460
Teilzeit-Kita, Goltzstr. 33, 12307 Berlin

Mail: kopfnagel@kg-lira.de

Leitung: Ines Kopfnagel Tel.: 7468 894-22
Sprechstunden: dienstags 10 bis 11 Uhr
Tigerenten-Hort, Alt-Lichtenrade 111, 12309 Berlin
Mail: tigerenten@kg-lira.de

Leitung: Alexandra Riese Tel.: 0176 4578 9656
Telefonische Sprechstunde:

mittwochs und donnerstags 10 bis 12 Uhr

Arbeit mit Jugendlichen

Gemeindejugendarbeit: Stelle zur Zeit vakant
Kinder- und Jugendhaus, Leitung: Heiko Grimm
Nahariyastr. 19, 12309 Berlin Tel.: 745 8006

Mail: kih@kjh-berlin.de

Weitere Einrichtungen der Gemeinde
Ehrenamtskoordinatorin

Claudia Schadewald Tel.: 7426 855

Mail: Schadewald@kg-lira.de 0155 6598 3945
Familienzentrum, Nahariyastr. 33, 12309 Berlin
Sahra Jaouad Tel.: 70722300

Mail: familienzentrum@kg-lira.de 0155 6636 8424
»Zukunftskiez Nahariyastr“ Koordination fur Bildung
Martina Lilly Weinert Tel.: 0155 6558 2808

Mail: weinert@kg-lira.de

Diakoniestation Tel.: 7400 1950

Finchleystr. 12, 12305 Berlin

Mail: diakonie-lichtenrade@web.de

Sprechstunden: montags-freitags 8-12 und 13-15 Uhr
Senioren-Begegnungsstatte

der Diakoniestation Lichtenrade

Lichtenrader Damm 218, Zugang lber Barnetstral3e
Senioren-Wohngemeinschaft Tel.: 7078 2664
GroB-Ziethener Str. 88, 12309 Berlin

Kirchhof, Paplitzer Str. 10-24, 12307 Berlin

A. Krause, M. Meister, S. Oktay, A. Otte
Sprechstunden: montags, dienstags und donnerstags
9-14 Uhr, freitags 9-13 Uhr, mittwochs
Beratungstermine nach Vereinbarung Tel.: 744 5014
Mail: kirchhof@kg-lira.de Fax: 744 5522

Kirchhof gedffnet taglich von 8-16 Uhr
Ausgabestelle LAIB und SEELE

im Tiele-Winckler-Haus, Finchleystr. 10, 12305 Berlin
donnerstags 14 bis 15:30 Uhr

Rad & Tat, Fahrradwerkstatt, Nahariyastr. 19
Winterpause

Tauschladen, Nahariyastr. 33 (am Durchgang)
geoffnet: dienstags und mittwochs 9-12 Uhr

Mail: tauschladen@kg-lira.de Tel.: 0155 6304 0203
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	Der HERR wird Recht schaffen zwischen den Nationen und viele Völker zurechtweisen. Dann werden sie ihre Schwerter zu Pflugscharen umschmieden und ihre Lanzen zu Winzermessern. Sie erheben nicht das Schwert, Nation gegen Nation, und sie erlernen nicht mehr den Krieg.
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	Herbstgruß vom Kirchhof
	Es ist nun der Herbst gekommen,
	hat das schöne Sommerkleid
	von den Feldern weggenommen
	und die Blätter ausgestreut,
	vor dem bösen Winterwinde
	deckt er warm und sachte zu
	mit dem bunten Laub die Gründe,
	die schon müde geh‘n zur Ruh.
	Joseph von Eichendorff („Herbst“)
	Bis zum 27. November nehmen wir Aufträge für Tannenabdeckung entgegen.
	Ihr Kirchhof

	Impressum
	Bankverbindungen:
	DE75 1005 0000 0191 2162 59
	DE05 1005 0000 0191 3752 41
	DE33 5206 0410 0005 0032 53


	Inhaltsverzeichnis
	Unser Gemeindebrief liegt für Sie bereit:
	Gemeindezentrum Nahariyastraße

	Gottesdienste
	Gottesdienst
	Gottesdienst mit Taufen
	nach Art von Taizé
	Ökumenischer Gottesdienst zum Volkstrauertag
	mit ökumenischen Bläserkreis
	Schülergottesdienst zum Buß- und Bettag
	Ökumenischer Gottesdienst zum Buß- und Bettag
	Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
	Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
	Andacht zum Gedenken der Verstorbenen
	mit Instrumentalensemble
	Gottesdienst zum 1. Advent mit Abendmahl
	Familiengottesdienst
	Dez.
	Gottesdienst zum 2. Advent


	Gottesdienste
	IMPULS-Gottesdienst
	Ökumenisches Friedensgebet

	Kollekten im November
	Amtliche Kollekte
	Gemeindekollekte

	Monatsspruch
	Aus der September-Sitzung
	des Gemeindekirchenrates (GKR)
	vom 08.09.2026 ist der Gemeinde
	Folgendes zu berichten:
	Aus der Gemeinde
	Gemeindeleben:
	Bau, Personal und Finanzen:

	Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Veranstaltungen ein
	Kirchenmusik
	R Kinder- und Jugendchor pizzicanto!,
	R Ökumenischer Bläserkreis,
	R Dietrich-Bonhoeffer-Kirchenchor,

	Tanz, Bewegung, Entspannung
	G Ausgleichende Gymnastik
	G Gymnastik mit Spaß und Musik,

	Kreatives Arbeiten
	N Handarbeitskreis für Senioren,
	N Arbeitsgruppe Aquarellkurs,

	Kinder
	G Musikalische Früherziehung,

	Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Veranstaltungen ein
	Senioren
	G Smartphone-Treffpunkt,

	Gespräche, Treffen
	R Offener Abend,
	G Ökumenische Umweltgruppe
	N Treffen der Schlaganfall-Betroffenen,

	Besuchsdienst Seniorengeburtstage
	Wann?
	Wo?

	Eltern(zeit)Chor
	LAIB          SEELE
	UND

	~ Trauer Raum geben ~
	~ innehalten & zur Ruhe kommen ~
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